
Laugen

SICHERHEITSHINWEIS!

Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe, Schutzkleidung und 
Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen. Unter Verschluss aufbewah-
ren. Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Verursacht 
schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.

ANWEISUNG

Vor dem Auftrag die WOCA Holzlauge gründlich schütteln und 
in einen Kunststoffeimer gießen, um ein gleichmäßiges Ergeb-
nis zu erreichen. Keine Pigmente im Gebinde zurücklassen. 
Während der Arbeit die Lauge regelmäßig aufrühren. Die Be-
handlung mit Holzlauge hellt das Holz deutlich auf und ist für 
unbehandeltes oder neu abgeschliffenes Holz im Innenbereich, 
z.B. Holzfußböden, Treppen, Möbel und Paneele geeignet. Die 
Behandlung stoppt die Holzvergilbung, hebt die Holzmaserung 
hervor und verleiht eine helle, gekälkte Oberfläche.

VERARBEITUNG

Das unbehandelte Holz muss feingeschliffen (Körnung 100-
120), sauber und trocken sein, vor dem Auftrag. Den Kanister 
gründlich schütteln. Die Lauge in einen Plastikeimer gießen 
und regelmäßig aufrühren, um ein gleichmäßiges Ergebnis 
zu erreichen. Mit einem Fellwischer die Lauge unverdünnt und 
gleichmäßig satt in Längsrichtung der Holzmaserung auftragen, 
mindestens 1 L für 8-10 m2. Senkrechte Flächen von oben nach 
unten bearbeiten. 

Die Verbrauchsangabe ist ein Richtwert und kann je nach Schliff 
und Holzart variieren bzw. abweichen. Sichtbare Kalkpigmente 
auf der getrockneten Fläche vor der Nachbehandlung (Öl oder 
Seife) entfernen. Diese Arbeit kann mit einem grünen oder Bor-
deaux- roten Schleifpad unter der Poliermaschine und anschlie-
ßendes Staubsaugen gemacht werden. 

Das Holz ist in der Regel nach 8 Stunden bei 20°C trocken für 
die nachfolgende Behandlung mit Öl, Hartwachsöl oder Seife.

... EINES HIRAM DIELENBODENS

WERKZEUG

Fellwischer oder Nylonpinsel

Kunsstoffeimer

Rührstab 

Tellermaschine mit  
	 bordeaux Massierpads


